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Sachbearbeitung: 
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VORL.NR. 320/11 
 
 

 
 

Datum: 
07.07.2011 
 
Beratungsfolge Sitzungsdatum Sitzungsart 
Ältestenrat 18.07.2011 NICHT ÖFFENTLICH 
Gemeinderat 27.07.2011 ÖFFENTLICH 
  
Betreff: Verpflichtung von Oberbürgermeister Werner Spec nach Wiederwahl 
 
Bezug:  
Anlagen:  
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
1. Die Verpflichtung von Herrn Oberbürgermeister Werner Spec für eine weitere Amtsperiode 

nach Wiederwahl am 03. Juli 2011 erfolgt in der Gemeinderatssitzung am 14. September 2011 
nach der Sommerpause. 
Zur Verpflichtung wird durch Wahl ein Gemeinderatsmitglied entsprechend dem Vorschlag des 
Ältestenrats bestimmt. 
 

2. Herr Oberbürgermeister Spec wird ab 01. September 2011 weiterhin auf der im Stellenplan in 
Bes.Gr. B 7 ausgewiesenen und bewerteten Stelle geführt.  
Die Dienstaufwandsentschädigung beträgt entsprechend den gesetzlichen Vorgaben 13,5 % 
des Grundgehalts.  

 
 
 

Sachverhalt/Begründung: 
Oberbürgermeister Werner Spec, geboren am 01.02.1958, wohnhaft Brenzstraße 39, 71636 
Ludwigsburg wird nach Rechtsgültigkeit der Wahl vom 03. Juli 2011 am 01. September 2011 sein 
Amt als Oberbürgermeister der Stadt Ludwigsburg fortsetzen. 
Nach § 42 (6) Gemeindeordnung vereidigt und verpflichtet ein vom Gemeinderat gewähltes 
Mitglied in öffentlicher Sitzung den Oberbürgermeister für die neue Amtszeit im Namen des 
Gemeinderats. 
Üblicherweise hat in der Vergangenheit das dienstälteste Mitglied des Gemeinderats diese 
Handlung vorgenommen. Da die Verpflichtung des Oberbürgermeisters und der Beginn der 
weiteren Amtsperiode (01. September 2011) in zeitlichem Zusammenhang stehen sollen, wird 
hierfür die Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 14. September 2011, vorgeschlagen. 
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Eine erneute Vereidigung ist nicht zwingend erforderlich. Hat der Oberbürgermeister bereits den 
Diensteid geleistet, genügt ein Hinweis darauf. 
 
Die besoldungsrechtlichen Rahmenbedingungen ändern sich nicht, da schon für die erste 
Amtsperiode die Stelle in B 7 besetzt worden ist. 
 
 
Unterschriften: 
 
 
 
Nitzsche 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Verteiler: D II, 20, 14, 10-1, 10-3 
 
 


